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Christel Holl (Rastatt) 

 

Pfarr- und Kindergartenfest 

08. Juni 2025 
      rund um die Marienkirche in 

Neunkirchen 
 

Programm 
 

Sonntag, 08. Juni 
 

10:30 Uhr, Marienkirche: 
Familiengottesdienst 
 
 

Frühschoppen, Mittagessen, Kinderpro-
gramm, Kaffee und Kuchen und  
Livemusik. 

 
 

Familienfreundliche Preise! 
 

 

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien  
Marienplatz 1  
66538 Neunkirchen 
Tel. 06821 22140  
http://www.stmarien-neunkirchen.de 
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Liebe Mit-
christen, 
 
am Pfingst-
sonntag feiert 
unsere Pfar-
rei St. Marien 
ihr Pfarrfest. 

Am Abend wird ebenso die neue 
Chororgel feierlich gesegnet. An-
schließend laden wir Sie herzlich zu 
einem Orgelabend mit vielfältigen 
musikalischen Angeboten ein. 
Diese Festlichkeiten passen wunder-
bar zum Pfingstfest – dem Geburts-
fest der Kirche. Damals kam der Hei-
lige Geist über die Jünger, und sie 
wurden zu begeisterten Botschaftern 
der Liebe Gottes. Mit großer Über-
zeugung haben sie Menschen für den 
Glauben gewonnen und trotz vieler 
Widerstände wuchs die Gemein-
schaft immer weiter. Eine lebendige 
Kirche braucht Menschen, die sich 
vom Glauben begeistern lassen. 
Heute erleben wir eine Zeit, in der es 
der Kirche – nicht zuletzt aufgrund ei-
gener Missstände – schwerfällt, die 
Botschaft der Liebe Gottes überzeu-
gend zu vermitteln. Und doch gab es 
zuletzt auch viele hoffnungsvolle Zei-
chen: Nach dem Tod von Papst Fran-
ziskus wurde gerade im weltlichen 
Umfeld viel Positives über ihn und 
die Kirche geäußert – auch von Men-
schen, die dem Glauben fernstehen. 
Sein Einsatz für Menschen in Armut 
und Not sowie seine menschliche 
Nähe haben viele beeindruckt. 

Papst Franziskus hat nie seine Fröm-
migkeit versteckt: sein letztes Urbi et 
Orbi, das Gebet vor dem Marienbild in 
Santa Maria Maggiore, seine schlich-
ten und zugleich eindrucksvollen 
Gottesdienste – all das gehörte 
ebenso zu ihm wie sein unermüdli-
ches Engagement für Frieden und so-
ziale Gerechtigkeit. Kirche lässt sich 
nicht auf Liturgie allein reduzieren, 
ebenso wenig nur auf das sozial-kari-
tative Wirken. Beides gehört un-
trennbar zusammen. 
So feiern wir am Pfingstsonntag nicht 
nur ein Fest unserer Gemeinde, son-
dern auch unseren Glauben. Wir be-
ginnen den Tag mit einem festlichen 
Gottesdienst und laden Sie herzlich 
ein, das Pfingstfest mit uns zu bege-
hen. 
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete 
Tage. 
 
 
Ihr Pastor Bernd Seibel 
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Gottesdienste 
Sonntag 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe auch als Dankamt  
der Erstkommunionkinder, Zweit-
kommunion und Jubiläumskommuni-
onen                                        mamma mia 

Montag 02.06. Montag der 7. Osterwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 
Märtyrer (1886) 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Paul u. Klara Kluding, Werner Hau 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 
Krypta Herz Jesu 15:00 Uhr Wortgottesdienst 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubens-
bote, Märtyrer (754) 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-
Frauengemeinschaft 
für Stephanie Niestreu 

Freitag 06.06. Freitag der 7. Osterwoche 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe     für Leb. und Verst. der Fam. 

Monz-Vollmer, Gerd Neuhäusel, Margot 
Klein, Toni Schmitt 

Samstag 07.06. Samstag der 7. Osterwoche 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Leb. und Verst. der Fam. Schmidt-
Kempf, Dr. Heinrich und Hildegard 
Schmidt, Heino Birker, Elisabeth und 
Rudi Mohr, Gertrud und Josef Grimm, 
Paul und Gretel Bickelmann, Gregor 
Andres, Georg und Gisela Pirrung 
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Sonntag 08.06. Pfingsten - Kollekte für kirchliche 
Aufgaben in Mittel- und Osteuropa 
"Renovabis"  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe mit Einführung der neuen 
Messdiener            mamma mia 

St. Marien 19:00 Uhr Segnung der neuen Chororgel an-
schließend „Nacht der Kirchenmusik“ 
bis ca. 23.00 Uhr  

Montag 09.06. Pfingstmontag 

Christuskirche 10.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst 
 
 

  

Dienstag 10.06. Dienstag der 10. Woche im Jahres-
kreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

Krypta Herz Jesu 15:00 Uhr Hl. Messe 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 12.06. Donnerstag der 10. Woche im Jah-
reskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-
Frauengemeinschaft 

Freitag 13.06. Hl. Antonius von Padua, Or-
denspriester, Kirchenlehrer 
(1231) 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 
Samstag 14.06. Samstag der 10. Woche im Jahres-

kreis 
C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 
St. Marien 16:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 
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Samstag 14.06. Samstag der 10. Woche im Jahres-
kreis 

St. Marien  18:00 Uhr Hl. Messe 
30er Amt Marianne Giebel, Ingrid 
Jung, Margareta Stelzer, Josef Klein, 
Elke Maar, Marie Luise Rammo, 
für Lorenza und Antonino Bucceri, 
Theo und Gisela Buhles 

Sonntag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 
St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier Luisa Francesca Castronova 

Tauffeier Max Zeyer 
Montag 16.06. Montag der 11. Woche im Jahres-

kreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 17.06. Dienstag der 11. Woche im Jahres-
kreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 18.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahres-
kreis 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 
Krypta Herz Jesu 15:00 Uhr Wortgottesdienst 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 19.06. Fronleichnam  

St. Marien 10:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Fronleich-
namsprozession 

Freitag 20.06. Freitag der 11. Woche im Jahres-
kreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Judith Schwinn, Theo Omlor 
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Samstag 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
(1591) 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 14:00 Uhr Trauung Julia und Christian Senni 
St. Marien 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

1. Jgd. Horst Stüber, Claus Wissing, 
Monika Reichelt, Karl Eberhard Franz, 
Angelo Francesco Vaccaro, Erika Woll, 
Heinrich Leßinger, 
für Pfr. Dieter Koster, Gertrud Weber 

Sonntag 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 
Montag 23.06. Montag der 12. Woche im Jahres-

kreis  
St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täu-
fers  

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Familie Hans Sieren, Ludwig und 
Maria Hau, Norbert und Antonia 
Stadtmüller 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 
Mittwoch 25.06. Mittwoch der 12. Woche im Jahres-

kreis 

Krypta Herz Jesu 15:00 Uhr Hl. Messe 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 26.06. Donnerstag der 12. Woche im Jah-
reskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-
Frauengemeinschaft 
für Hildegard Weber 

Freitag 27.06. Heiligstes Herz Jesu  

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Helmut Wallich 
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Samstag 28.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 
St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Lieselotte Brass 

Sonntag 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel - 
Kollekte für die Aufgaben des Paps-
tes (Peterspfennig)  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 
St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier Sofia Schimmel  

Tauffeier Lea Dorothea Kircher 

Montag 30.06. Montag der 13. Woche im Jahres-
kreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
 
 
 
Mitteilungen 
 

Verstorben sind 

Marianne Giebel 
Ingrid Jung 
Margareta Stelzer 
Josef Klein 
Elke Maar 
Marie Luise Rammo 
 
 
 
Getauft wurden 
 

Leticia Mila Schröder 
Milan Justin Schröder 
Anastasia Gorodow 
 
 
 
 

 
 
 
Hauskommunion 
 

ist nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
 
 
 
Gesprächs- und Beichtgelegenheit 
Einmal im Monat bietet Hr. Pfr. Seibel 
eine Beichtmöglichkeit in St. Marien 
an. Entnehmen Sie bitte die entspre-
chenden Termine dem Pfarrbrief. 
 

Der nächste Termin ist am  
21. Juni um 17.00 Uhr 
 
 
 
Redaktionsschluss  
 

für die Pfarrbriefausgabe die Monate 
Juli/August ist der 10. Juni. 
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Hinweise u. Veranstaltungen 
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Fronleichnamsprozession 2025 
 
Die Fronleichnamsprozession wird 
wie im vergangenen Jahr durch die 
Marienstraße, Röntgenstraße und die 
Blumenstraße zum Hospiz führen, 
dort werden wir die erste Station ma-
chen. Dann geht es weiter durch die 
Theodor-Fliedner-Straße zum Caro-
line-Fliedner-Haus wo, die Ab-
schlussandacht stattfindet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Beginn des Gottesdienstes ist 
10.00 Uhr ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Stadtranderholung 2025 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr heißt es in den 

ersten beiden Sommerferienwochen: 

Spiel und Spaß rund um Herz Jesu.  

 

Von Montag, 07.07. bis Freitag, 

18.07.2025 bietet unsere Pfarrge-

meinde Kindern im Alter von 6 bis 14 

Jahren die Möglichkeit der Betreuung 

von 09:00 – 16:00 Uhr (freitags bis 

15:00 Uhr). 

 

Anmeldungen sind ab sofort im Pfarr-

büro unter 06821 22140 oder über 

st.marien-neunkirchen@t-online.de 

möglich. 

 

Die Kosten belaufen sich auf 95,00 € 

pro Kind, Geschwisterkinder nehmen 

für 85,00 € teil. 

 
 
 
 

 
 

mailto:st.marien-neunkirchen@t-online.de
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Termine momentum: 
 
Smartphone-Stammtisch 

Das Smartphone ist aus dem Alltag 
nicht mehr wegzudenken. Es hilft 
beim Austausch von Nachrichten, bei 
der Orientierung vor Ort oder auch 
der Informationssuche im Internet. 
Doch der Umgang damit will gelernt 
und geübt sein. Immer am ersten 
Montag im Monat haben Sie im 
Smartphone-Stammtisch des mo-
mentum die Möglichkeit, Ihre Smart-
phone-Kenntnisse zu erweitern. Hier 
lernen Sie ganz praktisch den Um-
gang mit Ihrem eigenen Gerät. Die 
Treffen finden jeweils montags von 
17.00 bis 18.30 Uhr im momentum, 
Bliespromenade A1 in Neunkirchen 
statt. 
Termine und Themen: 
Montag, 2. Juni Thema: Telefonieren 
und Fotografieren 
Montag, 7. Juli Thema: App Nutzung 
Montag, 4. August Thema: Orientie-
ren und Navigieren 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie, dass die Termine 
einzeln besucht werden können und 
pro Termin maximal 10 Personen 
teilnehmen können. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung vorab per 
Mail an momentum-nk@bistum-trier 
oder per Telefon im momentum zu 
den Öffnungszeiten unter 06821-
1799567 notwendig. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und darauf, ge-
meinsam zu lernen! 
 
 
 
 
Gesprächsabend „Demenz – eine 
Erkrankung aus medizinischer 
Sicht“  

Dr. Andreas Frank ist gebürtiger 
Saarländer und verfügt über langjäh-
rige Erfahrung in der Geriatrie. Sein 
medizinischer Leitgedanke ist die 
ganzheitliche Betrachtung des Men-
schen – sowohl in der Diagnostik als 
auch in der Therapie. Seit vielen Jah-
ren befasst sich Dr. Frank intensiv 
mit Demenz, sowohl in der Diagnos-
tik als auch in der Therapie, und 
bringt einen umfangreichen Erfah-
rungsschatz im Umgang mit Betroffe-
nen mit. Auf Einladung der Katholi-
schen Erwachsenenbildung Neunkir-
chen (KEB) hält er am Mittwoch, den 
4. Juni um 18.00 Uhr einen Vortrag im 
momentum – Kirche am Center. Er 
wird erklären, wie Symptome er-
kannt werden können, aktuelle Diag-
noseverfahren und Therapiemöglich-
keiten vorstellen und auf die Fragen 
der Teilnehmenden eingehen.  
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Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich im mo-
mentum – Kirche am Center 06821-
1799567 oder bei der KEB Saarbrü-
cken: 0681-9068-131. 
 

 

Bewegt in den Tag 

Mit leichter Sitzgymnastik in den Tag 
starten. Dazu laden wir am Donners-
tag, den 5. Juni von 10.15 bis 10.45 
Uhr ins momentum ein. 
 

 
 
 
 
 
Hand in Hand Kontaktcafé 

im momentum 
 

Wir erweitern unser Angebot rund um 
das Thema “Demenz”. Ab Juni werden 
monatlich ehrenamtliche Demenzhel-
fer der Caritas die Arbeit von “Hand in 
Hand” vorstellen. „Hand in Hand“ bei 
Demenz ist ein Betreuungs- und Entlas-
tungsangebot für Menschen mit De-
menz und deren Angehörige. Erstmals 
wird “Hand in Hand” am Donnerstag, 
12. Juni  von 14.00 bis 16.00 Uhr im mo-
mentum sein. Dann gibt es Gelegenheit, 
sich über die Arbeit von “Hand in 
Hand” zu informieren, aber auch um 
ganz konkret in die Angebote hineinzu-
schnuppern. Für alle, die nicht sicher 

sind, ob ein solches Beratungs- und Be-
treuungsangebot für sie in Frage 
kommt, ist das eine gute Gelegenheit, 
im offenen Cafébetrieb vorbeizu-
schauen und die Möglichkeiten zu prü-
fen. Am gleichen Abend findet wieder 
unsere “Angehörigengruppe Demenz” 
statt. So bietet der Nachmittag für An-
gehörige die Möglichkeit, einfach mal 
für 2 Stunden Zeit für sich zu verbrin-
gen und die an Demenz erkrankten Fa-
milienmitglieder in guten Händen zu 
wissen. Auch während der Angehöri-
gengruppe am frühen Abend können 
betroffene Familienmitglieder im Café-
betrieb bei Spielen, Gespräch und an-
deren Aktivitäten verweilen.  
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Angehörigengruppe Demenz 

Die Diagnose “Demenz” bringt oft 
ganze Lebensentwürfe und Lebens-
pläne durcheinander – nicht nur die 
eigenen, sondern auch die von Ver-
wandten, Nachbarn und Freunden. 
Ehepartner, Kinder, Enkel, Arbeits-
kolleg*innen fühlen sich oft mit ihren 
Fragen hilflos, überfordert und allein. 
Genau aus diesem Grund gibt es ein 
neues Angebot im momentum. Unter 
fachlicher Leitung von Frau Dannert-
Zimmer (Demenzverein Landkreis 
Neunkirchen) trifft sich monatlich je-
weils von 16.30 bis 18.30 Uhr eine 
Angehörigengruppe zum gegenseiti-
gen Austausch, Informationen über 
die Krankheit “Demenz” und einfach 
zum Beisammensein mit Gleichge-
sinnten, um Kraft für den Alltag zu 
schöpfen. Herzliche Einladung an 
alle, die fürchten mit ihren Sorgen 
und Fragen allein zu sein. Vielen geht 
es wie Ihnen. Wenn Sie den Mut ha-
ben, sich einer Gruppe anzuschlie-
ßen, ermutigt das andere sicher 
ebenfalls. Im momentum gibt es die 
Möglichkeit, dass auch betroffene An-
gehörige mitkommen, die während 
der Angehörigengruppe mit momen-
tum-Mitarbeitenden im Begeg-
nungscafé verweilen, sich austau-
schen, spielen... können. Interessierte 
bitten wir um eine Anmeldung im 
momentum oder per Mail an momen-
tum-nk@bistum-trier.de, aber auch 
eine spontane Teilnahme ist natür-
lich möglich. Das nächste Treffen fin-
det am Donnerstag, 12. Juni von 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Frieden - Wie geht das?“ – eine 
Ein-Frau-Show für Jugendliche 
und Erwachsene 

Der Pastorale Raum Neunkirchen und 
das momentum laden am Freitag, 13. 
Juni um 18.00 Uhr ganz herzlich zum 
Theaterstück „Frieden - Wie geht das“ 
in die Stummsche Reithalle nach 
Neunkirchen ein.  
Die Schauspielerin Sonni Maier nimmt 
die Zuschauer mit auf die Suche nach 
dem Frieden in einer Welt, die immer 
mehr auf Eskalation und Spaltung 
setzt. Wo ist er hin, und überhaupt: 
Frieden – wie geht das eigentlich? Es 
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folgt ein verrückter, kunterbunter Par-
force-Ritt durch die Menschheitsge-
schichte – eine Geschichte von Kriegen, 
Eroberungen und Gewalt, aber auch 
von Freiheitsbewegungen, rettenden 
Versöhnungen und friedlichen Revolu-
tionen. Witzig, frech, gegen den Strich 
gebürstet und mit vielen überraschen-
den Aha-Effekten. Und immer wieder 
wird es unerwartet persönlich: Wel-
chen Weg wollen wir gehen? Und wie 
können wir ihn gehen? 
Das Stück ist geeignet für Jugendliche 
ab 13 Jahren und Erwachsene. Wenn 
Sie dabei sein wollen, bitten wir um An-
meldung an: momentum-nk@bistum-
trier.de oder per Telefon im Büro des 
Pastoralen Raumes 06825-4030650. 
Der Eintritt ist frei und die Karten wer-
den nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben. 
Die Veranstaltung wird gefördert von 
der Partnerschaft für Demokratie des 
Landkreises Neunkirchen im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ 
 
 
 
 
 
 
Second Hand Kleidermarkt im 
momentum – Günstige Kleidung 
für einen guten Zweck 

Am Samstag, den 14. Juni, findet von 
10.00 bis 16.00 Uhr im momentum 
auf der Bliespromenade in Neunkir-
chen wieder der beliebte Second 
Hand Kleidermarkt von 10.00 bis 
16.00 Uhr statt. An diesem Tag haben 

Besucher die Gelegenheit, eine viel-
fältige Auswahl an gut erhaltener 
Kleidung zu günstigen Preisen zu er-
werben. Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt direkt der Arbeit des momen-
tum zugute. 
Wir freuen uns über gut erhaltene 
Kleidungsspenden für den Sommer, 
die in der Woche vor dem Markt im 
momentum abgegeben werden kön-
nen. Der Second Hand Kleidermarkt 
ist eine tolle Gelegenheit, nachhaltige 
Mode zu entdecken, Geld zu sparen 
und gleichzeitig soziale Projekte zu 
unterstützen. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch! 
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Ausstellungsbesuch Anne Frank 
an der TGSBBZ Berufsschule in 
Neunkirchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlässlich des Anne Frank-Tages lädt 
das Begegnungscafé momentum und 
die Schulseelsorge am TGSBBZ in der 
Parkstraße 34 zu einer multimedia-
len Ausstellung zum Leben und Wir-
ken von Anne Frank ein. Der Anne 
Frank-Tag ist ein bundesweiter Akti-
onstag, der jährlich rund um den Ge-
burtstag von Anne Frank organisiert 
wird. Das diesjährige Motto lautet 
„erinnern und engagieren digital“ 
und setzt einen besonderen Fokus 
auf die Bedeutung des Gedenkens im 
digitalen Zeitalter. Die Ausstellung 
bietet unter anderem einen virtuellen 
Rundgang durch Anne Franks Ver-
steck im Amsterdamer Hinterhaus, 
was die Besucherinnen und Besucher 

auf innovative Weise in die Welt der 
jungen Anne eintauchen lässt. Wir la-
den alle Interessierten herzlich ein, in 
einer Kleingruppe diese Ausstellung 
zu besuchen. Wir treffen uns am Frei-
tag, 20. Juni um 9.30h am momentum 
und gehen dann gemeinsam zur Be-
rufsschule. Interessierte bitten wir 
vorab um Anmeldung im momentum 
telefonisch zu den Öffnungszeiten er-
reichbar unter 06821-1799567 oder 
per mail an momentum-nk@bistum-
trier.de. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 
 

 

Liedernachmittag mit Kantorin 
Szilvia Toth 

Am Freitag, 20. Juni spielt von 14.00 
bis 15.00 Uhr im momentum wieder 
die Musik. Wir laden herzlich zum 
Mitsingen bekannter Volks- und 
Wanderlieder ein. Den monatlich im 
momentum stattfindenden, geselli-
gen Liedernachmittag leitet und be-
gleitet Szilvia Toth, die Kantorin des 
Pastoralen Raumes Neunkirchen am 
E-Piano. 
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Gesprächsabend „Wege aus der 
Depression“ mit Peter Brill  

im momentum 

Peter Brill hat jahrelang mit einer De-
pression gelebt – heute hilft er ande-
ren, einen Weg aus der Krankheit zu 
finden. Seit 13 Jahren engagiert er sich 
ehrenamtlich in Selbsthilfegruppen 
und hält Vorträge, um Betroffenen 
neue Perspektiven aufzuzeigen. 
Am Montag, den 23. Juni um 18.00 Uhr 
lädt die Katholische Erwachsenenbil-
dung Neunkirchen in Zusammenarbeit 
mit der Kontakt- und Informations-
stelle im Saarland (KISS) zu einem Vor-
trag von Herrn Brill ins momentum – 
Kirche am Center (Bliespromenade 
Neunkirchen) ein. Dort wird er über 
seine persönlichen Erfahrungen wäh-
rend der Erkrankung berichten und 
seinen selbst entwickelten KOMPASS 
vorstellen – ein Konzept, das ihm ge-
holfen hat, mit der Depression umzuge-
hen. 
Nach dem Vortrag besteht die Möglich-
keit, mit dem Referenten ins Gespräch 
zu kommen und mehr über sein Buch 
zu erfahren. Die Veranstaltung findet 
im Rahmen der Reihe „Hoffnungsträ-
ger:innen - Wir für eine Welt für mehr 
Hoffnung und Menschenwürde“ statt 
und wird gefördert von der Partner-
schaft für Demokratie des Landkreises 
Neunkirchen und vom Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“. 
Anmeldung sind bis 18.06.25 möglich 
im momentum – Kirche am Center: 
06821-1799567 oder bei der KEB Saar-
brücken: 0681-9068-131. 
 
 

Handarbeitsstammtisch im mo-
mentum – jetzt jeden Samstag 

Jeden Samstag laden wir Strickbe-
geisterte und Anfänger zu einem ge-
selligen Strick- und Handarbeitstreff 
im momentum ein. Von 10.30 bis 
12.30 Uhr treffen sich Menschen, die 
ihre Leidenschaft fürs Stricken teilen 
und neue Tipps sowie Tricks erler-
nen möchten. 
Ob erfahrene Strickerin oder Neuling 
– jede*r ist herzlich willkommen! Un-
sere Treffen bieten nicht nur die Mög-
lichkeit, gemeinsam kreativ zu sein, 
sondern auch Unterstützung bei 
kniffligen Strickprojekten. Die Atmo-
sphäre ist entspannt und einladend, 
sodass jeder in der geselligen Runde 
neue Inspiration und Unterstützung 
finden kann. Kommen Sie vorbei, las-
sen Sie sich von Gleichgesinnten in-
spirieren und erweitern Sie Ihre 
Strickfähigkeiten. Wir freuen uns auf 
Sie! 
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Aus dem Programm der Katholi-

schen Familienbildungsstätte: 

Puzzleteile des Hasses: Rechtsext-
reme Radikalisierung 

Rechtsextremes Gedankengut ist 
grundsätzlich menschen- und demo-
kratiefeindlich, doch das Aussehen 
rechter Inhalte und Gruppen verän-
dert sich stetig. 
Was macht rechtsextreme Ideologie 
aus? Wie ist es möglich, zu erkennen, 
ob sich Menschen diesem Gedanken-
gut zuwenden? Und wie können wir 
nahestehende Menschen dabei unter-
stützen, nicht auf rechtsextreme 
Wege abzugleiten? 
Leitung: Sophia Folz (Adolf-Bender-
Zentrum) 
 
Termin: Freitag, 13.06.25 
Uhrzeit: 10 Uhr 
Gebühr: 3€ 
 
 
 
 
Weil jeder was zu sagen hat 
Pastor Markus Krastl macht sich wie-
der mit den Teilnehmern auf den 
Weg, über Gott, die Kirche und die 
Welt zu reflektieren. 
 
Termin: Dienstag, 17.06. 
Uhrzeit: 19-20.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Friedhofscafé „Für die Men-
schen da.“  
Der Pastorale Raum Neunkirchen 
lädt in Kooperation mit der Katholi-
schen Erwachsenenbildung Saarbrü-
cken, dem Ambulanten Hospiz St. Jo-
sef Neunkirchen, dem SAPV-Team 
Neunkirchen/St. Wendel sowie dem 
Kinderhospiz- und Palliativteam Saar 
zu einem besonderen Begegnungsan-
gebot auf dem Neunkircher 
Zentralfriedhof ein. 
 Am Donnerstag, 5. Juni 2025, von 
10:00 bis 13:00 Uhr, öffnet vor der 
Einsegnungshalle das Friedhofscafé 
„Für die Menschen da.“ seine Türen.  
In entspannter Atmosphäre bei einer 
Tasse Kaffee können sich Besuche-
rinnen und Besucher über die vielfäl-
tigen Angebote der beteiligten Ein-
richtungen informieren. Seelsorge-
rinnen und Seelsorger sowie Mitar-
beitende der Beratungsdienste ste-
hen für persönliche Gespräche zur 
Verfügung und bieten Begleitung in 
Situationen von Trauer, Abschied 
und Lebenswenden an.  
Ein besonderes Highlight ist ein 
Rundgang mit dem Leiter des Fried-
hofsamts, Andreas Bies. Dabei erfah-
ren die Teilnehmenden nicht nur 
Wissenswertes über Grabarten, Kos-
ten und Bestattungszahlen, sondern 
auch einige bemerkenswerte Ge-
schichten rund um den Friedhof.  
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen – ganz im Sinne des Mottos: 
„Für die Menschen da”. 
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Neues von den Messdienern 

Unter diesem Motto gibt es allgemeine Informationen und aktuelle Termine 
unserer Messdiener.  
Jeden Monat wird sich einer der Messdiener hier vorstellen, damit die Ge-
meinde sie oder ihn kennenlernt. 

 

 

Name: Louis Joshua Dixson  

Alter:  10 

Geburtstag:  18.07.2014 

Hobbys:  Tennis, Federball, Gitarre spielen 

Messdiener:  seit 2024 

 

Warum bin ich Messdiener: Ich gehe gerne in den Gottesdienst und freue 
mich auf Ausflüge mit den Messdienern. 

Termine: 
08.06.2025  Pfarrfest und Messdienereinführung 
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Leben in unserer Gemeinde 
 

Liebe Gemeinde, 
 

WIR SAGEN DANKE 😊  
 
Ostern ist für uns Messdiener eine 
besonders prägende und herausfor-
dernde Zeit. Die Vielzahl besonderer 
Gottesdienste, an denen wir teilneh-
men und mitwirken, verbunden mit 
zusätzlichen Proben, fordert unseren 
vollen Einsatz – und macht diese 
Tage zugleich zu einer intensiven, ge-
meinschaftsstärkenden Erfahrung. 
Am Karfreitag und Karsamstag zie-
hen wir mit unseren Kleppern durch 
die Straßen, um Spenden zu sam-
meln, die es uns ermöglichen, über 
das ganze Jahr hinweg Angebote für 
die Kinder und Jugendlichen unserer 
Pfarrei zu gestalten. 
Da unsere Messdienergemeinschaft 
inzwischen nicht mehr die gesamte 
Innenstadt abdecken kann, sind wir 
umso dankbarer, dass uns Herr Pfar-
rer Seibel an den Ostertagen die Mög-
lichkeit zur Türkollekte gegeben hat. 
Diese Geste – gemeinsam mit den 
Einnahmen aus der Klepperaktion – 
bildet eine wertvolle Grundlage für 
unsere Arbeit mit den jungen Men-
schen in der Gemeinde. 
 
Für Ihre Unterstützung und Ihre 
Großzügigkeit danken wir Ihnen von 
Herzen.  

Ihre Messdiener  

 

 

 
 
 
 

Dankeschön an den Förderverein  
St. Pius!  
 
Ein herzliches Dankeschön an den 
Förderverein St. Pius! Dank Ihrer 
großzügigen Spende konnten wir 
Messdiener an der Heilig-Rock-Wall-
fahrt in Trier teilnehmen – ein unver-
gessliches Erlebnis.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihre Messdiener 

 
 
 

 

„Unglaublich? Ich glaube!“ 

Im Rahmen der Heilig-Rock-Tage, die 
in diesem Jahr unter dem Motto „Un-
glaublich? Ich glaube!“ standen, nah-
men 27 Messdienerinnen, Messdie-
ner und Kommunionkinder, 5 Be-
treuer und Betreuerinnen unserer 
Gemeinde am Kinder- und Jugendtag 
am 3. Mai in Trier teil. 
Die Heilig-Rock-Tage wollen jungen 
Menschen zeigen: Glaube ist nicht et-
was Vergangenes oder Abgehobenes 
– sondern etwas, das mitten im Leben 
stattfindet. 
Nach der gemeinsamen Anreise wur-
den wir von Pfarrer Seibel am Trierer 
Dom empfangen. Dort hatten wir die 
Gelegenheit, den Dom zu erkunden 
und den Schrein des Heiligen Rocks 
zu sehen – ein Moment, der für viele 
Kinder beeindruckend war. 
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Anschließend öffnete sich der Tag in 
seiner ganzen Vielfalt: Auf dem Ge-
lände wurde gespielt, gelacht und 
entdeckt. In verschiedenen Work-
shops konnten die Kinder selbst aktiv 
werden – beim Klettern, Sticken, 
Seife herstellen oder beim Bau von 
Insektenhotels. Besonders schön war 
der „Gebets-Creator“, bei dem viele 
Kinder eigene Gebete formulierten. 
So wurde deutlich: Kinder erleben 
Glauben, wenn sie ihn selbst gestal-
ten dürfen – ehrlich, kreativ und per-
sönlich. 
Für eine willkommene Erfrischung 
sorgte eine kleine Überraschung: 
Pfarrer Seibel lud die Kinder zu alko-
holfreien Cocktails ein – eine nette 
Geste, die bei allen gut ankam. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Höhepunkt des Tages war der ge-
meinsame Gottesdienst mit Weihbi-
schof Peters im Dom – ein Moment 
der Gemeinschaft, des Gebets und der 
Stille inmitten des lebendigen Tru-
bels. 
Was wir uns als Gemeinde wünschen, 
wurde an diesem Tag greifbar: dass 
Kinder Kirche als Ort erleben, an dem 
sie angenommen sind – und an dem 
sie den Glauben mit Freude und Le-
ben füllen können. Die Rückmeldun-
gen der Kinder sprechen für sich: Es 
war ein gelungener Tag, der noch 
lange nachklingt. 
Wir hoffen, auch im nächsten Jahr 
wieder Teil dieser besonderen Tage 
sein zu dürfen – als Gemeinschaft, die 
gemeinsam glaubt, wächst und fei-
ert.  

Nicole Niestreu  
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Jubelpaare aus St. Marien bei Hei-
lig-Rock-Tagen in Trier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zwei Gold- und ein Diamant- Jubel-
paar machten sich am 05. Mai zusam-
men mit Diakon Oliver Besch auf den 
Weg in die Domstadt Trier. 
Dort lud Bischof Dr. Stephan Acker-
mann im Rahmen der diesjährigen 
Heilig-Rock-Tage zu einem Tag der 
Ehejubilare ein. 
Nachdem die Paare am späten Vor-
mittag mit einem Kleinbus am Trie-
rer Dom angekommen waren, be-
stand die Möglichkeit zum Mittages-
sen. 
Am Nachmittag führte Diakon Besch 
die Gruppe durch den Hohen Dom 
und hatte dabei so manches Hinter-
gründige über den monumentalen 
Kirchenbau zu berichten. 
 

Im Anschluss bestand die Möglichkeit 
mit weiteren 200 Jubelpaaren aus 
dem gesamten Bistum den Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen im Zelt auf 
dem Domfreihofgelände zu verbrin-
gen. 
 

Den Höhepunkt des Tages bildete 
dann um 17:00 Uhr ein Segnungsgot-
tesdienst mit Weihbischof Jörg Pe-
ters, bei dem u.a. Weihbischof Robert 
Brahm und Weihbischof em. Franz-
Josef Gebert konzelebrierten.  
„Wenn sie sich als Ehepaare im Ehe-
sakrament haben segnen und bestäti-
gen lassen, dann ist das in der Tat et-
was Großes, etwas Weitreichendes“, 
sagte der Weihbischof in seiner Pre-
digt. Die Eheleute hätten auf Gott ver-
traut und seien ihm gefolgt. „Ein An-
lass, Ihnen von Herzen zu gratulieren 
und Ihnen Danke zu sagen für Ihr 
Zeugnis, dass es möglich ist, diesen 
Weg, für den Sie sich einmal entschie-
den haben, gemeinsam zu gehen.“  
 

Beeindruckt von den Tageseindrü-
cken, dankbar für die Einladung und 
gestärkt mit dem Segen Gottes 
konnte dann am Abend die Heimreise 
angetreten werden. 

Diakon Oliver Besch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
m

 

v.l.n.r: Jubelpaare Heinz, Molz und Krieger 
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Die Solidaritätsaktion Renova-
bis stellt in diesem Jahr die Men-
schenwürde in den Mittelpunkt 
ihrer 33. Pfingstaktion. „VOLL 
DER WÜRDE. Menschen stärken 
im Osten Europas“ heißt das 
Leitwort für die Kampagnenzeit 
in den Wochen vor Pfingsten. 
Den Abschluss bildet die bun-
desweite Kollekte am Pfingst-
sonntag, 8. Juni 2025 in allen ka-
tholischen Kirchen in Deutsch-

land. Die Aktion ruft dazu auf, solidarisch zu sein und Menschen in Mittel-, Süd-
ost- und Osteuropa gegen Armut, Ausgrenzung und Ungerechtigkeit stark zu ma-
chen. Zum Leben in Würde gehöre jedoch mehr. „Folgen wir unserem christli-
chen Menschenbild, dann steht Würde auch dafür, den Anderen zu respektieren 
und anzuerkennen und ihm ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen“, ist sich 
Erzbischof Koch sicher. Mit der Pfingstaktion 2025 „Voll der Würde“ rückt das 
katholische Osteuropa-Hilfswerk Renovabis besonders drei Aspekte in den Fo-
kus. Diese zeigen eindrücklich, wie Armut, Ausbeutung und Gewalt die Würde 
des Menschen bedrohen.  

• Die Lebenssituation der Roma in Osteuropa stellt eine zentrale Herausforde-
rung dar. Als größte ethnische Minderheit in Europa sind sie häufig mit extremer 
Armut und sozialer Ausgrenzung konfrontiert. Die prekären Lebensumstände 
und der Mangel an gesellschaftlicher Teilhabe gefährden ihre Würde und ma-
chen Unterstützung notwendig.  

• Ein weiteres zentrales Thema ist der Menschenhandel, ein grausames Verbre-
chen, das die Würde und Freiheit der Betroffenen massiv verletzt. Für viele 
Frauen aus Ländern wie Bulgarien, Rumänien und der Ukraine führt der Weg in 
die Zwangsprostitution, während sie nach besseren Lebensperspektiven in 
Deutschland suchen.  

• Der Krieg in der Ukraine bildet die dritte große Herausforderung. Seit dem 
massiven russischen Angriff im Februar 2022 leidet die Bevölkerung unter enor-
men humanitären und sozialen Folgen. Luftangriffe auf zivile Ziele und die Ener-
gie-Infrastruktur machen ein menschenwürdiges Leben in weiten Teilen des 
Landes unmöglich. Soldaten und Zivilisten sind gleichermaßen von Gewalt und 
Traumatisierung betroffen. 

Die Pfingstaktion 2025 will durch Aufmerksamkeit Bewusstsein hierfür schaffen 
und für Solidarität werben, um diesen Herausforderungen zu begegnen und 
christliche Nächstenliebe in die Tat umzusetzen. 

Informationen im Internet: www.renovabis.de/aktion 
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Sonstige Termine 
 

05.06. 10.30-
12.00 

 

Allgemeine Sozialberatung,  
im momentum 

05.06. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

05.06. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung des SKFM, 
im momentum 

05.06. 17.30  Treffen „Refugio Christi“, bei Frau Passon 

11.06. 10.30-
12.00 

Demenzsprechstunde, 
im momentum 

11.06. 13.30-
15.00 

Lebensberatung zu Partnerschafts- und Erziehungsfragen, 
im momentum 

12.06. 10.30-
12.00 

 

Allgemeine Sozialberatung,  
im momentum 

12.06. 11.30-
13.00 

Gesprächsangebot Kinderhospiz und –palliativteam 
im momentum 

26.06. 10.30-
12.00 

 

Allgemeine Sozialberatung,  
im momentum 

26.06. 
 

11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

 
 
 

Am 10., 11. und 18. Juni 2025  
ist das Pfarrbüro geschlossen. 
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Herzlichen Glückwunsch  

 

 

 
 
 
 
 

allen, die im Juni Geburtstag haben 
Bild: Bild: ulleo / Pixabay.com - Lizenz   03.03.2025 
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